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eröffneten Gewerbebetriebe . —3. Die Dampfkeſſelüberwachung nach dem Stande vom Jahresſchluß 1902 .

1. Die Erhebung der gewerblichen Betriebe am 1. Oktober 1902 .

( Vgl . Band XIX , Jahrgang 1902 , Nr . 8, S . 125 u. D)

Die Ergebniſſe der alljährlichen Erhebung der Fabriken und dieſen gleichgeſtellten
Anlagen , welche einer beſonderen Aufſicht unterſtellt ſind , werden in den beiden folgenden
Tabellen einmal für das Großherzogtum im ganzen nach Gewerbegruppen in ausführlicher Weiſe,und dann amtsbezirksweiſe in abgekürzter Form zur Darſtellung gebracht .

Die Zahl der am 1. Oktober 1902 im Großherzogtum ermittelten Fabriken und dieſen
gleichgeſtellten Anlagen beträgt 7750 . Ein ſtarkes Drittel aller Betriebe ( 2837 oder 36,6 ?/ )
entfällt allein auf die Gruppe XIII ( Induſtrie der Nahrungs⸗ und Genußmittel ) ; faſt die
Hälfte hiervon ( 1373 ) ſind Getreidemühlen und faſt ein Viertel ( 740 ) Zigarrenfabriken . Die
nächſtgrößte Betriebszahl weiſt die Gruppe XII ( Induſtrie der Holz - und Schnitzſtoffe ) mit 1346
oder 17,4 % aller Gewerbeanlagen auf. An dritter Stelle ſteht die Gruppe » (Metallverarbeitung ) ,
welche mit 921 oder 11,9 % an der Gefamtzahl der Betriebe beteiligt ift. Sodann folgen in der
Betriebszahl die Gruppen IV ( Induſtrie der Steine und Erden ) mit 615 ( 7,90 %) , VI Induſtrieder Maſchinen , Inſtrumente und Apparate ) mit 578 ( 7,5 %, XV ( Baugewerbe ) mit 333 (4,3 %) ,XVI ( Polygraphifhe Gewerbe ) mit 286 ( 3,0 %) , IX (Tertilinduftrie ) mit 211 (2,7 9 ) Gewerbe -
anlagen . Bei den übrigen Gruppen ſchwankt die Zahl der Betriebe zwiſchen 165 ( Gruppe VIII )
und 25 ( Gruppe IT ) .

In drei Viertel ( 5928 oder 76,5/ ) aller Fabriken und gleichgeſtellten Anlagen werden
motoriſche Kräfte verwendet , und zwar verwendeten 5162 Betriebe eine elementare Kraft ,
davon 2337 Waſſer , 992 Dampf, 981 Clektrizität , 619 Gas , 193 Benzin , 28 Petroleum ,
6 Druckluft , 3 Heißluft , 2 Ligroin , 1 Spiritus . In 694 Betrieben wurden zwei Arten von
Triebkräften verwendet , und zwar in 413 Waſſer und Dampf, 131 Dampf und Elektrizität ,
43 Dampf und Gas , 29 Gas und Elektrizität , 28 Waſſer und Elektrizität , 14 Waſſer und Benzin ,
13 Waſſer und Gas , 7 Waſſer und Petroleum , 6 Dampf und Benzin , 2 Dampf und Petroleum ,
2 Dampf und Druckluft , 2 Benzin und Gas , 1 Dampf und Spiritus , 1 Benzin und Petroleum ,1 Benzin und Spiritus , 1 Elektrizität und Druckluft . In 65 Betrieben waren drei Arten von
Triebkräften in Verwendung , und zwar in 45 Waſſer , Dampf und Elektrizität,7 ? Dampf , Gas
und Elektrizität , 4 Dampf , Elektrizität und Druckluft , 2 Waſſer , Dampf und Gas , 2 Waſſer , Gas
und Elektrizität , 2 Dampf, Benzin und Elektrizität , 1 Waſſer , Dampf und Heißluft , 1 Waſſer ,
Dampf und Benzin , 1 Waſſer , Elektrizität und Benzin , ferner verwendeten 7 Betriebe vier und
mehr Arten von Triebkräften , davon 4 Waſſer , Dampf , Gas und Elektrizität , 1 Waſſer , Dampf ,
Elektrizität und Heißluft , 1 Dampf, Elektrizität , Gas und Petroleum , 1 Waſſer , Dampf , Elek —
trizität , Gas und Heißluft . Von den 5928 Motorenbetrieben verwendeten hiernach 87,1 eine ,
11,7 h gwei und 1,2 ° % Drei und mehr , fomit im gangen 6774 elementare Triebkräfte , und zwar
wurde 2870 mal Waſſer ( 42,37 %, 1659 mal Dampf ( 24,4 %) , 1238 mal Elektrizität
( 18,26 %) , 723 mal Gas ( 10,67 /J), 221 mal Benzin ( 3,26 ° ) , 89- mal Petroleum ( 0,58 ) ,
13 mal Druckluft ( 0,19 %) , 6 mal Heiğluft ( 0,09 %) , 3 mal Spiritus ( 0,04/ ) und 2 mal Ligroin
(0,03 9 ) benutzt .

Ein reichliches Drittel ( 2784 oder 35,3 ) der Betriebe beſchäftigten jugendliche Arbeiter
(big zu 16 Jahren ) , mehr als ein Viertel ( 2246 oder 29,0 ° ) erwahfene weiblihe Mrbeit3fräfte
( über 16 Jahre ) .

Die Geſamtzahl aller am 1. Oktober 1902 in Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen
beſchäftigten Arbeiter beläuft fih auf 191 . 128 . Jede zehnte Perſon unſeres Landes ( Kinder
und Erwerbsunfähige eingerechnet ) iſt ſomit in einer Fabrik oder einem fabrikähnlichen Betrieb
tätig . Nahezu ein Viertel ( 45 933 oder 24,0 %) der geſamten Arbeitskräfte entfallen auf die

Fortſetzung des Textes folgt auf Seite 164. )
Bd. XX. 1908.
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Die Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen

214 darin beſchäftigten Arbeitern vorhanden ſind, welche hier
ngo

Anordnung des Reichsamts des Innern nicht auszuſ

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

| Zahl der Fabriken uſw . Anzahl 2
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auf 1. Oktober 1902 nach Gewerbegruppen .
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Noch: Tabelle 1. Noch : Die Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen

(Fortſetzung des Textes von Seite 161. )

Induſtrie der Nahrungs - und Genußmittel ( Gruppe XIII ) , davon 34626 Perſonen oder drei
Viertel der Arbeiter dieſer Gruppe ( 75,4// ) auf die Zigarrenfabriken . Die Arbeiter der Zigarren⸗
induſtrie allein machen 18, / oder beinahe ein Fünftel der induſtriellen Geſamtarbeitskräfte des

Großherzogtums aus . Die zweitgrößte Arbeiterzahl iſt in der Textilinduſtrie ( Gruppe IX ) tätig ;
in dieſem Induſtriezweig fanden 29 595 ( 15,5 / ) Perſonen Beſchäftigung . Dieſem ſtehen in der

Arbeiterzahl nicht weſentlich nach die Gruppen VI ( Induſtrie der Maſchinen u. ſ. . ) mit 27 972

( 14 , %) und y ( Metallverarbeitung ) mit 24046 ( 12 , %) Hilfskräften . Mehr als 10 000

Arbeitskräfte finden noch in der Induſtrie der Steine und Erden ( Gruppe IV ) und in der Induſtrie
der Holz⸗ und Schnitzſtoffe ( Gruppe XII ) Verwendung , nämlich 15 201 oder 8 , 9è%ͤ in erſterer
und 12042 oder 6, % in letzterer Induſtriegruppe . Bei den Induſtrien mit einer kleineren Zahl
Arbeitskräfte ſteht die Papierbranche ( Gruppe X) mit 8686 ( 4,5 %) obenan . Abgeſehen von den

„Sonſtigen Induſtriezweigen “ ( Künſtleriſche Gewerbe ) beſchäftigt die Gruppe III ( Bergbau⸗ , Hütten⸗
und Salinenweſen , Torfgräberei ) mit 1318 ( 0,7/ ) gewerblichen Hilfsperſonen die kleinſte Bahl
induſtrieller Arbeitskräfte . Recht verſchieden ift die Zahl der in den einzelnen Induſtriezweigen
durchſchnittlich auf einen Betrieb entfallenden Arbeiter . Während nach dem Landesdurchſchnitt
auf eine Gewerbeanlage nur 25 Hilfskräfte kommen , werden in einem Betrieb der Textilinduſtrie
( Gruppe IX ) durchſchnittlich 140 Arbeiter beſchäftigt. Die an durchſchnittlichen Arbeitskräften
nächſtgrößten Betriebe kommen mit 72 bezw. 63 Arbeitern auf die Gruppen VII ( Chemiſche Jr
duſtrie ) und X (Papierinduſtrie ) . Über dem Landesdurchſchnitt ſtehen noch bie Betriebe ber

Gruppen III , VI , XI , V und XIVmit einer durchſchnittlichen Arbeiterzahl von 53 , 48 , 45 ,

l 2 3 4 5 6 7 8 9 10
i

|

g
Zahl der Fabriken uſw . Anzahl

i Bezeichnung Darunter n ;
Cre

Sat Über -
Betriebe mit Über 16 bi | Über 21 bis
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| ||
XII . | 1. Xnduftrie der Nahrungs - und Genußmittel || i| | — auggenommen 2 bigg — ~ . . . 580 | 555 50 40 861| . 329| 4612 | 289

2, Rohzuderfabrifen und Buderraffinerien . . 2 | 2 2 1 114 43| 498 17
3. Anlagen gur Anfertigung von Bigarren 740 | 23 | 709 | 593 | 2903 | 6684 | 6072 | 13 152
4. Meiereien und Betriebe zur Steriliſierung von |

i
AREE e p d a a Go e y e S 97 || 36 14 4 24 41 80 67

5. Bäckereien und Konditoreien 41 ||, 39 18 21 84 56| 200 26

ODRO S a e y a oa 8 | 3 3 2 3 12 14 21
O EE e a a 1878118781 s01) -674i 336 11 ( 2301 ] 22

S. gopraat e EE G , a i 1 1 15 38 45 4
Summe XIII 2 837 | . 032 | 887 | . 729 | 4340 | 7209 | 18 817 | 18 627

|
XIV . I. Bekleidungs⸗ und Reinigungs⸗Gewerbe — aus⸗

ö ae a, TR a aa 90 76 10 37 176| 607| 868 74l
2. Werkſtätten der Kleider - und Wäſche⸗Konfektion 32

4 16 17 IR a a RA 13⁰
Summe XIV 122 | so | se | "s4 | 194| 686| 952| 880

|
XV . | Baugewerbe ( Bimmerpläge und andere Bauhöfe ) ] 333 | 112 - 97 | 1121 | — | 4497 | =

|
XYI . | 1, Polygraphifhe Gewerbe — ausgenommen 2 — AMn gal 20 36 182 91 848 5l |

2 . Buchdruckereien und Schriftgießereien 195 | 195 86 | " ige f 691 |1148] 1777 286 E
Summe XVI . | 286| 2s6| 106| 162| 728 | 239/2125 ) 28 |

I|

— Sonſtige Induſtriezweige “ ) 86 | 9 21 19 35 58 76 2 {
Im gangen . . | 7750 | 5928 | 2246 | 2734 [ 24193 117 705 | 88 046 |31 062 1

| 1901 . . | 7182 | 5 702 | 1915 | 2571 | 28 460 | 17 816 | 85 791| 29 628 fi
D í. Die nach dem Gewerbeverzeichnis vom Jahr 1895 unter Gruppe XVII „Kunſtgewerbliche und künſtleriſche Betriebe “aufgeführten Y



r meeen najiant i — ———— — ————

|
Nr . 12 . 165

a auf 1. Oktober 1902 nach Gewerbegruppen . Noch: Tabelle 1.

0 12 13
! taia 10 unio . ga 17

8 ig JÈ ua ; 20 s 2i a s: 1 24 25
pt der in den Fabriken uſw . beſchäftigten Arbeiter. Von denee wachſene .

|
| |

;

erwachſenenbis Über Jaunge Leute Kinder iber Arbeiterinnen0 50 Jahre | Summe .
paoa

14 —16 Jahren . |
unter 14 Jahren . | Uberhaupt .

warenÍt. alt, |l | lpib- Männ⸗ Weib⸗ Mä Weib- | Mann - | Weib- e | Mäm- | Weib | - | Männa aeo a Too ;i ? Pin 10 Mim | Ti | nh | Tia | Summe | ha | iiep | Summe J einna aapa | Summe deiratet mwitivet
| | | | | SF LC

aal e Kc |

289 270| 15| 5743 | 688| 132 160 292 2 e -l- B877 794 / 6671 ] 164 33
17 60| — 667 | 60| 28 | 28 56 | ] 695 88 788 12152 463 | 1171 .438 |21

00714183 | 2651 | 4064 | 5 | 112 | 117 | 10856 128770 | 34626 7407 . 1119
i | | | I| |

67 9 2 113110 Aia mig 5 ran SEN : liais igi ] aag patia 526 11 2 295| 84| 82
|

24 56/ 1 1328 108 ] 486 sii 2
21 l 6 18 45 1 14 15] — | — = | 19 59 78 204422 204| i| 2841 ) |88| 168 p- 3| s74 l6 ] — |

6l 2915] . 41., 2956 4| —
2 Ph g 19! | 681 o8 pieda | pnah .ꝗ2- = AA e0 D eR
627 1 035 | 1 204 | 19 192 [22 040 | | 1 679 | 2895

1574| 4 | 113| 127 | 20 885 | 25 048 | 45 933| 7622 | 1165
|

|
| | | |

|
| |

l]
Torg | |

74l 116| 81'| 1160 1879 | “147| ! 208 | 1255 9912071596 2808 26747139 E prha 105 2188 7 2835 — 1 112 247 8359 161
880 119] 31 [ 1265 1597 54 236 290 — 10

|
10 | 1819 | 1848| 8162 | 288 ) 48j

| | |
| | |A0 er e00 ) Je l gastia HODILA A E

|
6401 | — | Sabhan —

| | | | |
SH ] 37 1 517 | | 148 51 | 29| 80] |3 i gag bil f571] 14l {748 0 ao 181 ) 30) 2499 ) | 4l4l. 277 | 69| 346 10 | 5 152786 488 3274 ] 125 40

281 | 168) 81| 8016 | 557 32898
426| 18 7 ] ‘20 8857 | 662 ) 4019 145 42

| |
| | |
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ührten Betriebe .

39 und 26 . Die nach der Betriebs - und Arbeiterzahl bedeutendſte Gruppe XIII ( Induſtrie der
Nahrungs - und Genußmittel ) weiſt für den Einzelbetrieb eine Durchſchnittszahl an Hilfskräften
von nur 16 auf .

|
Nach dem Geſchlecht beſtand die am 1. Oktober 1902 ermittelte Arbeiterbevölkerung un⸗

gefähr zu zwei Drittel aus männlichen Perſonen ( 132 120 oder 69,1 ° ) und gu einem Drittel
aus weiblichen Arbeitern ( 59008 oder 30,9 %) . Nahezu drei Viertel aler Arbeiterinnen ( 42 066
oder 71,8 0/ ) find in den beiden Gruppen IX (Teytilinduftrie ) und XII ( Induſtrie der Nahrungs⸗
und Genußmittel ) beſchäftigt , davon in der Zigarrenbranche allein 23 770 oder 40,3 TER
dieſen beiden Induſtriegruppen überwiegen die weiblichen Arbeitskräfte die männlichen um ein
gang erhebliches ( um 35,3 % in Gruppe IX und 19,90 % in Gruppe XII ) ; dag gleiche trifft H; außerdem noch in der Gruppe XIV ( Bekleidungs - und Reinigungsgewerbe) zu, in welchem In⸗
duſtriezweig 39,7/ / mehr Arbeiterinnen als männliche Arbeitskräfte verwendet find .

Dem Alter nach ſetzt ſich die Arbeiterbevölkerung aus 175 167 oder 91,6 % Erwachſenen
und 15 961 oder 8,4 % Jugendlichen ( 16 und weniger Jahre alten Perſonen ) zuſammen . Unter
den erwachſenen (über 16 Jahre alten ) Arbeitern befinden ſich 123 814 ( 70, %) Männer und
51 . 353 (29,3 / ) Frauensperſonen , unter den Jugendlichen 8306 (52,0 %) männliche und 7655
( 48,0 ° ) weibliche Perſonen . Die meiſten jugendlichen Arbeiter finden ſich in den Induſtrie⸗
gruppen XIII ( 4701 oder 29,4 ° ) , IX ( 2998 oder 18,8 %) , V ( 2518 oder 15,8 %) und VI
( 1346 oder 8,4 %) . Dieſe vier Gruppen beſchäftigen zuſammen faſt drei Viertel aller jugendlichenR Arbeiter ( 11563 oder 72,4 %) . In der Zigarreninduſtrie allein ſind 4181 oder 26,2 0 aler

' jugendlichen Arbeiter beſchäftigt. Kinder unter 14 Sahren find unter den genannten jugendlichen
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Tabelle 2.

Nr . 12 .

nach Amtsbezirken , Kreiſen uſw .

Die Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen auf 1. Oktober 1902
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Perſonen 386 oder 2,4 % enthalten ( 97 Knaben und 289 Mädchen) , welche vornehmlich in den
Induſtriegruppen XIII ( 127) und V ( 78) und hier hauptſächlich in der Zigarrenbranche ſowie
in der Pforzheimer Bijouteriewareninduſtrie Verwendung finden .

Von den erwachſenen Arbeiterinnen waren 15 526 ( 26,3 „%) verheiratet und 2322 ( 3,9 %)
verwitwet .

Nach Tabelle 2 verteilen ſich die 7750 Betriebe auf die 53 Amtsbezirke ebenſo ungleich⸗
mäßig wie die 191128 in dieſen Betrieben beſchäftigten Perſonen . Die Zahlen ſchwanken
zwiſchen 27 gewerblichen Anlagen im Amtsbezirk Breiſach und 833 im Bezirk Pforzheim , und
zwar hatten 5 Amtsbezirke bis zu 50 , 17 Bezirke über 50 bis 100 , 23 über 100 bis 200 , je ein
Bezirk 218 ( Lahr) , 236 ( Offenburg ) , 259 (Heidelberg) , 264 ( Bruchſal ) , 312 ( Karlsruhe ) ,
381 ( Freiburg ) , 604 ( Mannheim ) und 833 ( Pforzheim ) Betriebe aufzuweiſen . Die Zahl der in
dieſen Unternehmungen beſchäftigten Arbeiter war am geringſten im Amtsbezirk Boxberg mit 62 ,
im Bezirk Pfullendorf mit 94 , im Bezirk Adelsheim mit 136 und im Bezirk Meßkirch mit
148 Perſonen , am größten in den drei Bezirken Karlsruhe , Pforzheim und Mannheim mit 14095

bezw. 20 333 und 28 450 Perſonen . Von dew 58 Amtsbezirken wieſen 2 unter 100 , 6 über
100 bis 500 , 11 über 500 bis 1000 , 9 über 1000 bis 2000 , 10 über 2000 bis 4000 , 7 über
4000 bis 6000 , 3 über 6000 bis 8000 , ein Amtsbezirk (Bruchſal ) 8627 , einer ( Heidelberg ) 9226
und die Drei vorhin genannten über 10 000 Arbeiter auf .

Die Geſamtzahl der Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen hat gegenüber dem Vor —
jahr eine Zunahme um 568 oder 75901 % erfahren ; insbeſondere haben die Motorenbetriebe um
226 oder 3,96 die Betriebe mit Arbeiterinnen über 16 Jahren um 331 oder 17,28 % und
diejenigen mit jugendlichen Arbeitern um 163 oder 6,34 zugenommen . Die Geſamtzahl der
Arbeiter nahm um 5857 oder 3,16 / zu , insbeſondere die männlichen Arbeiter um 4457 oder
8,49 f Die weiblichen um 1400 oder 2,46/ , die 16 - bis 21jährigen um 622 oder 1,51é8 , die
21⸗ bis 50jährigen um 3694 oder 3,20 / und die über 50jährigen um 1277 oder 9,91 h Die
jungen Leute von 14 bis 16 Jahren zeigen eine Zunahme um 269 oder 1,76 %/ , Dagegen gingen
die Kinder unter 14 Jahren um 5 oder 1,28 % zurück . Die verheirateten und verwitweten
Arbeiterinnen ſtiegen um 488 oder 3,25 / bezw . um 92 oder 4,13 %. 6

2. Die im Jahr 1902 nen eröffneten Gewerbebetriebe .
( Vgl . Band XIX , Jahrgang 1902 , Nr . 8, Seite 130. )

Nach den den Ortspolizeibehörden auf Grund des § 14 der Gewerbeordnung , § 3ff . der
Vollzugsverordnung vom 22 . Dezember 1883 erſtatteten Anzeigen wurden im Jahr 1902 im
ganzen 4866 Gewerbebetriebe neu eröffnet , welche ſich auf folgende Induſtriegruppen verteilen :
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3. Die Dampfkeſſelüberwachung nach dem Stande vom Jahresſchluß 1902 .

Amtsbezirke .
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Karlsruhe. — Druck der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei .
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Eppingen 27

Heidelberg 110

Sinsheim 84

Wieloch . 22
|

Adelsheim 25

Borberg . 11

ENUA Ah 17
Eberbach . . . 20
Mosbach . 81

Tauberbifhofeheim | 42
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Billingen . 116

Waldshut 98

Freiburg . . 280
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Paden . 187
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Mannheim . . | 866

Heidelberg 191

Mosbach . , 165
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Mannheim . . | 718

Groğherzogtum |2 368

1901 . .12 876
1900 . . 12 850
1899 . . 12818
1898 . . 2 218
1897 . . 12119
1896 . . | 2011
1895 . . IL 917
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1898 . . J1849

Durchſchnitt
1898/1902 . . |2 148
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) In den Kreiſen, landeskommiſſariſchen Bezirken und im Großherzogtum iſt der Staat einſchließlich der Staatseiſen
bahnverwaltung als Keſſelbeſitzer jeweils nur einmal gezählt , ebenſo die preußiſch-heſſiſche Eiſenbahngemeinſchaft , welche im

. ⸗B. Schwetzingen 2 und im . ⸗B. Heidelberg 1 Keffel hat ; daher die Abweichungen in den Kreiz- ꝛc. ſummen gegenüber
den wirklichen Additionsergebniſſen . Bis zum Jahr 1898 ift bie Staatseiſenbahnverwaltung neben dem Staat als Keſſelbeſitzerin
jeweils für ſich beſonders gezählt worden ; ferner war der Staat ſo oft als Keſſelbeſitzer gezählt , als keſſelbeſitzende Verwaltungs
zweige des Staates in Betracht kamen. Vom Jahr 1898 an iſt jedoch der Staat für alle ſeine keſſelbeſitzenden Verwaltungs⸗
zweige, welche bisher im einzelnen nicht ange eben waren, worüberaber feit 1898 Angaben vorliegen , nur einmal gezählt

ahnverwaltung gehörige Keſſel im Ausland (Eiſenbahnſtation Baſel) , darunter
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